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Der erste deberflucb.
3>etflud)t fet ber Steter, ©orrten unb ©tftetn foll er Sir trogen!
©rbctrtnen!" ftebte Stbom, icfj bin ja febon nerbeiratet .'

Reproduktion YOn Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

HERREN-CRAVATTEN
IADOLF GRIEDER & Cie

vom einfachsten
l bis feinsten

ZURICH

Verlangen Sie in allen einschlägigen Geschäften, Papeterien etc.

JMHOFF's FÜLLFEDER

solides, nie versagendes und doch billiges Schweizerfabrikat. 2 Jahre Garantie. Zu diesem Hälter kann jede der Hand passende

Feder verwendet werden. 35-26 jean Quyer, Badenerstrasse 76, Zürich.
wa*mmm*ma*m*,mMmm*mm~mmm Wieder-Verkäufer Überall geSUCht. **mmmn**mmm*m3MmnnM**m

Tüchtig. Karrikaturenzeichner
konnten regelmässige und gut
honorirte Aufträge überwiesen
werden. Reflektanten wollen
sich wenden unter Einsendung
von bereits veröffentlichten
Arbeiten an das Sekretariat des
Verbandes Schweiz. Konsumvereine

in Basel. 42-2

pastoactit-
Costames

Bällen, Umzügen, Aufführungen
¦HHRHHRSH9ES etc. t'ti'.HMMB

p in ganzen Gruppen oder einzeln sind in prachtvoller
Auswahl ftir Herren und Damen zu billigsten Preisen bei

promptester Bedienung versandtbereit.

Verkauf oder Miete !äSTB«s9»^Ä
% Um Heiser

BASEL Schweiz. Costumes- und Fahnen-Fabrik BASEL

Telegr.-Adr. : KostUmkaiser. Telephon Nr. 1258

Aeltestes und leistungsfähigstes Geschäft dieser Branche mit
zahlreichem Fachpersonal und eigenen Ateliers. 46-3

35,000 komplete Costumes am Lager.

Die Damen- Schneiderei erlernt man
leicht und gründlich durch
das praktische Viktoria-
Lehrbuch der

Damenschneiderei" zum Selbstunterricht mit Original-Zuschneide-
Tableau. Das »Pariser Mode-Journal-' schreibt: -Mit dem
vorliegenden Buche ist ein Problem gelöst, das geradezu
verblüffend wirkt. Bisher war man gewöhnt, dass die jungen
Damen entweder bei einer Schneiderin einen '/4 oder *Jj
jährlichen mühevollen Lehrkursus durchmachen oder gar eine
-Akademie" besuchen mussten, um cinigermassen in die Kunst
der Damenschneidern eingeweiht zu werden, was in den meisten
Fällen sehr zweifelhaft war, ganz abgesehen von Jenen, welche
durch Selbststudium eines der überaus teuren Zuschneide-Lehr-
bücher die erwünschte Kenntnis meist infolge der Unver-
ständlichkeit - vergeblich zu erlangen suchten. Das ist durch
das vorliegende Viktoria -Lehrbuch anders geworden, denn
es hält, was sein Titel verspricht, in vollstem Masse und
es ist billig. Für 1,80 M. ist jede Dame, gleichviel, ob jung
oder alt, in der Lage, sich in kurzer Zeit so in der

Damenschneiderei auszubilden, dass sie fremder Hilfe vollkommen entraten kann."
Gegen Einsendung von 1,95 M. oder unter Nachnahme direkt zu beziehen von

Ii. O. Förster's Buchversandt, Berlin SW. 47
Möckernstr. 79 jD. F.

Herren- und Damenschneiderei nach Mass, billige Preise.

Phil. Wolfer
Modernes Stofflager Englische Cheviots

Zürich III, Badenerstrasse 60, Ecke Kanzleistrasse
Tramhaltestelle. 45-13

Preis-Liste
gratis

Franz Carl Weber
ZÜRICH 41-6

Empfehle mein grosses Lager
vorzüglicher Prim- und Konzert -Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in IWlittenwald. Reklatrre-trtreT^-
flüssig. illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl

3W~ Dieselbe Firma liefert für je 1,60 M. die 3 neuesten Schnitte für Rücke,
oder 3 Blousen, oder 3 Taillen, oder 3 Boleros, oder 3 Jacketts, oder 4 Aermel.

Reformkleid -Schnitt 80 Pfg. o Alles mit Modebildern.

ZBItUHQBFI
fj- Gejegenheit humoristisch ?x?| f- z.Hochzeiten u. Fes tan fassen m.künstl. |c"sî ls<|

Zeichn. getreueNachbildung v. Photograph, liefert 3-'£"'s- %'\ 1

L BUTZ & FLEURSHEIMER, ZÜRICH I ' ~ 3<? "

Acitations-Blätter Ecke Steinmühlegasse 2

in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc.
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probe-
Saiten gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten 25 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl.

R. Lechleitner's
41 Erstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich I, Kuttelgasse 7.

Haupt
Löwenplat

ALTSTETTEN
(Haltestelle der Limmatthal-Strassenbaht

SW'XlM/îr.SCHAFT oe* SCHWEIZ

Neu-Einrichtung der
Buchführung

in zweckmässigster Anpassung an den

Geschäftsbetrieb.

Jahres- u. Monats-Abschlüsse,
Revisionen u. Expertisen,

Inventuren tt. Liquidationen
übernimmt Jacques Wyss, Forchstr.
Nr. 31. Zürich V. Erste Referenzen.

bei der Bälotse" eine Lebensversicherung unter Einschluß der Invalidität durch
Unfall oder Krankheit eingeht, hat bei eintritt dauernder, gänzlicher oder teilweiser
erwerbsunfähiokeit nicbt zu befürchten, daß seine Police mangels Prämienzahlung
erlischt, denn die Gesellschaft befreit ihn in diesem Falle ganz oder teilweise von
107-5 weiteren Beitragsleistungcn.
Gegen weitere geringe extraprämie kann außerdem mit Rente versichert werden.
Danach wird der Versicherte im Invaliditätsfalle nicht nur von fernerer Prämienzahlung

befreit, sondern cr erhält eine dem Grade seiner erwerbsunfähigkeit
entsprechende jährliche Rente bis zu 57° des Versicberungskapitals, welch letzteres
trotzdem in voller fiöhe beim Ableben oder bei Erreichung des vorher bestimmten

Alters ausbezahlt wird.
"Vertreter der Basler E-ebensversteberungs-Gesellscbaft

an allen grösseren Orten.

Ver erste Qeberfluck.
.Verflucht sei der Acker, Dornen und Disteln soll er Dir tragen!
.Erbarmen!' flehte Adam, .ich bin ja schon verheiratet

kgproàtioll von Isxt cà kilàll nur iiià tMiluer lZusIIsiiiuiiZlìbo zsstîlttst.

vom «Ztiàoksteii
i bis ksinstsn

Verlangen 8ie in sllen einsckiSgigen IZesenàn. pspeterion ete.

solilies. me vecssgencles unci ciock billiges 8cb«ei!ecsgbr!l<st. Z làe Ksrsntie. 7u ciissem «älter ksnn jscle lier ttsnä psssencle

sssriee verwenlist werrien. 35-26 <?U^t??> àcis/I^t^SSc? Glitte/-.
^^»^^^»W»»»,^^^^>» VVisder-Vsrkàufsr überall gssuekr. »^^^^^^^^^»»^^

konnten rsAsImassigs unci gut
bonorirts Aufträge überwiesen
wsrdsn. kìstlsktantsn wollen
sieb wenden unter Einsendung
von bereits vsröt?entliobten á.r-
bsiten an das Sokrvtsrisr clos
Vsrdsnclss scznwsi^. Konsuni-
vsrsins in Sasvl. 42-2

källen, Umzügen, /^uffükl'ungen
WWM»>MIW>SV ^l'^ MS>>WlM>l>l>WM
in gsn^en llruppen ocier einzeln sinci in prscbtvollec Aus-

walil tür llerron uncl vsmsn iu billigsten Preisen bei

promptester lZeànung verssncttbereit.

z. couis Kaiser
SAStl. 8ob«e!?. Losiumos- unc! psbnen-pgbrilc KA8Lt.

lelegr.-Altr, -, Xostümksiser. leleobon rir. I2S8

àeltestes unrt leistungstàbigstss Kescbàtt ciieser krsncke mit

35,vl)l) Komplets Lostumes sm l.sger.

Die Damen- teickt uncl jzrimcMcn ciurcb
cias praicliscbe Viktoriii-
l.el>rduct> cker Dame»-

sclineiclecei" -um Seibstunterricnt unt ttrixinsl-^usebucicie-
'r-ldlcllu. Oas pariser ^loâe-^ournzi^ sekieibt: »Ivlit clem

vorlic-Mncien ttucbc i^t ein Problem xeldst. ^-»s ^ersàu

ciss vorlietxenlle Viktoriz-iìekrducN snckcrs xevoräen, cieun
es tiiill, vss sein litel verspricbt, in vatisiem .Vwsse »ucl
es ist dillijc. k'ür I,Sg 1^1. ist jecie Dnnie. ixieicbviel, ok junc;

ti. 0. pörster's kuckversanclt, Leriin 47
V->c kernst?. 7g it?.

tterren- und vsmensckneicterei nsck Nsss, killixe preise.

pkîl. ^Volker
iVlocist-i-tes SdOMsgei" ^ t-Inglisot^S CkSviot:s

lüric-ti III, ögliener8trss8S KV, !.âe Ivaràistrasss
îrsmtisItesteNe. 'ME 45-13

41 -K

tZinpisbls mein grosses Imager vor-
?üglieber prirn- uncl Kon^srt -?Itnvrn
von der weltbekannten k'irrna >ll. îlvtvn-
di-unnvr in NNIttsnwsIci. Kàlanrr^tìker-
ttüssig. lllustriertsr prsiseourant
gratis und franco. (Grösste àswatii

liMk- Dieselbe ?irmz iieiert kür je 1.K0 ivl. âie Z neuesten Scbnitte kür lîvcke,
ocier Z Mausen, ocier 2 I^Men, ocier 3 Loleros, ocîer Z ^»ckctis. ocier 4 Bermel,

Kesormkleici-Scknitt 80 pkx. -> àlies mit Iviociebiiciern.

LUI? à !^UN8tt5IiMkî. lümett I
"

^oitations-VIatter Làe ^teinmüblsizasse 2

in melodiöser, sin- und mehrstimmiger
^itksrrniisilc, Albums, Lekulen ete. i?n-
übei'trsfklicbs ^ittisrssltvn, sowokl in

Klang als Haltbarkeit, als vrsîkIsssiKss ^sdrikst anerkannt. Probe-
Raiten Kegön LinsendunZ des LetraZes, portofrei. Xon^srtsaiten
30 (üts., i?rirn?ittrsrsaitsn 25 Lts. 8ärntliebs Utvnsilisn in rsiebsr
praktisoker ^.uswakl.

kî. I.eek>eîtner's
41 l^rsîes Spe^iisl»(Zesc:trskb kür> Züttrsr

Haupt

(I^altestells der i_.irnmatt>raI-Ltrass6nbaki

in zwecicmà'ssigsler Anpassung sn clen

Lescbàbetcieb,
/sÄires- u. Atorists-^bsc?Ä7üss<?,

^?evr«rc>«<zri u. Z!.vp<?i'tr«<?«,
^overitllZ'eri ». I>r<Zllrc!gtrc»ri<?n

Übernimmt ^«ocZlle« Vi^x«s, porckstc.
l^r. Zt. ^öi-r'o/l V. teste Referenzen.

de! cier Säloise" eine Lebensversicherung unter Cinscolu» äer Inv.il!c>itst äurcli
ctnwll ocier XrsnkbcN eingebt, bst bei eintritt cisuerncler, gân^Iicber ocier teiltveiser
ecvvcrbsunfâbiokeit nictn ?.u bcsiircbten, äsk seine Police mangels prâmicn^iblung
erllscbt, cienn clie lZesellscbsst befreit ibn in ciiesem ffslle ganx oäer teilweise von
107-5 weiteren Seitrzgsleistungen,
Segen weitere geringe Cxtr-iprâniic ksnn zuüerclcm mir l^enrc versickert vvcrclen.
osnzcb «lrcl äer Versilberte im Invaliciitâtswile nicbt nur von fernerer Prämien-
üsklung befreit, sonciern er ccbâlt eine clem Srscie seiner ervverbsunîSbigkelt ent»
sprecbencle jâkrlicbe kicnte bis 2U 5°.» lies Versiciierunzskspitzls, «elcii letzteres
lrolZöcm in voller fiöbe beim Ableben ocier bei erreickung lies vorder bestimmten

Alters Sllsbe?sblt vvirci.

Verrrerei» Äer Ssstc? Qebensvei'sickerungs-tZesellscksrr
an »Nen grösseren Srren.
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